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Smart City Forum 29.3.2023

Gründung AG
Lichtverschmutzung 
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Was ist Lichtverschmutzung

https://www.darksky.org/light-pollution/
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Die Website: www.lightpollutionmap.info
gibt einen ersten Eindruck
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Das Problem kann (nur) gemeinsam gelöst werden

Stadtverwaltung:
- Straßenbeleuchtung
- Lichtsignalanlagen (LSA)
- Öffentliche Gebäude

Unternehmen:
- Industrie
- Gewerbe/Logistik
- (Einzel-)Handel

Infrastrukturunternehmen:
- Flughafen
- Bahnbetreiber
- Hafenbetreiber
- Autobahn
- Hessenmobil

NGO/Private:
- Vereine
- Privathaushalte

Wer fehlt noch?
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Warum jetzt?

• Weil jeder Lichtstrahl in den Himmel nicht nur den Menschen, 
der Natur und den Tieren schadet, sondern auch eine völlig 
sinnlose Geldverschwendung darstellt.

• Weil der politische Druck auf Adminstrationen im Bund, Ländern
und Kommunen noch größer werden wird => Stichwort: 
Volksentscheid in Berlin am 26.3.2023

• Weil der aktuelle Klimabericht erneut sehr ernüchternde Fakten
zu Tage brachte. Wenn wir den Klimawandel aufhalten wollen, 
dann müssen wir deutlich entschlossener, aber mit wirklich
“smarten” Lösungen antreten.

• Weil es jetzt aus den Smart City Reallaboren einen okölogisch
und ökonomisch überzeugenden Use Case gibt, der an die 
Besonderheiten jeder Stadt bzw Gemeinde angepasst werden
kann und zugleich ein gemeinsames Handeln und Monitoring 
ermöglicht.
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Die System-Architektur aus dem Pilotprojekt in Bad Hersfeld

Offene Urbane Datenplattform (gemäß DIN SPEC 91357)

Verkehrssensoren Citizen AppLichtmanagement

Bereits eingebundene Systeme der 
Stadt wie z.B. Lärmsensoren, 

Ladesäulen, Parkplätze, 
Ticketautomaten, 

Geschwindigkeitsmessungen. 
Umweltsensoren u.v.m.

Weitere städtische 
Anwendungsfelder wie z.B. 

Verkehrskonzeption, 
Winterdienst, Klimaschutz, 
Energiemonitoring u.v.m.

Fahrbahn-
sensor

Insekten-
Sensor

Stadt-Cockpit Klima-Monitor

KI-Algorithmus
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System-Architektur weiterentwickeln

KI-Algorithmus

Offene Urbane Datenplattform (gemäß DIN SPEC 91357)

Weitere städtische 
Anwendungsfelder wie z.B. 

Verkehrskonzeption, 
Winterdienst, Klimaschutz, 
Energiemonitoring u.v.m.

Stadt-Cockpit Klima-Monitor

Unternehmen
Gewerbe

Stadt-
verwaltung

Infrastruktur-
Unternehmen

NGO/
Private
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Das Problem kann (nur) gemeinsam gelöst werden!

Bundesweiter Klima-Monitor 
mit Kacheln zur 

Lichtverschmutzung
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Einsparpotenzial Straßenbeleuchtung am Beispiel der 
73 MPSC 
Daraus ergibt sich, dass in den 73 Städten und Regionen der MPSC Gewinner rund 20,8 Millionen Menschen leben (Quellen: Wikipedia / 
statista). In der Straßenbeleuchtungsbranche rechnet man mit einem Schnitt von einer Leuchte pro 11 Einwohner (bei weitläufigeren 
Gebieten kommen sicher weniger Einwohner auf eine Leuchte, in Ballungszentren mehr). Gerechnet mit diesem Schnitt hätten wir also 
in diesen Städten und Regionen rund 1,9 Millionen Leuchten, die der öffentlichen Straßenbeleuchtung zuzuordnen sind (Deutschland
gesamt: ca. 9 Millionen)

Der Modernisierungsgrad mit LED wird für Deutschland mit 25-30% geschätzt (>95% der bereits modernisierten Leuchten sind NICHT 
vernetzt). Bleiben wir wohlwollend und rechnen mit 30% weiter, ergibt sich ein Modernisierungspotential von 570.000 Leuchten. Diese 
sind jährlich für 4000 bis 4400 Stunden in Betrieb (Bundesdeutscher Schnitt, in der Branche anerkannt). Wir rechnen mit 4000 weiter.

Die Leistungsaufnahme dieser 570.000 Leuchten müssen wir schätzen, denn darüber wissen wir nichts (wissen häufig die Städte selbst 
nicht). Aber bleiben wir mal konservativ und gehen von 83 W je Leuchte aus. Das entspricht der Gesamtleistungsaufnahme (Lampe + 
Vorschaltgerät) einer Leuchte mit einer 70W Natriumdampflampe, was der modernsten Generation an Lampen vor LED entspricht. 
Vielerorts finden sich aber noch Lampen älterer Generationen und die 70W sind meist in Siedlungen und Sammelstraßen zu finden. In 
verkehrsstarken Straßen finden sich auch bei Natriumdampftechnologie höhere Wattagen. Die angenommen 83W sind also eine 
defensive Betrachtung.

83W x 4000 Stunden/a = 332kWh je Leuchte x 570.000 Stück = 189.240.000 kWh = 189.240 MWh pro Jahr

Gehen wir davon aus, dass wir durch Modernisierung und Digitalisierung 80% dieses Verbrauchs einsparen können (was wir in Bad
Hersfeld belegt haben), dann ergibt sich ein jährliches Einsparpotential von 151.392 MWh.

Bei 0,4kg CO2 pro kWh (aktueller Schnitt des deutschen Energiemixes) sind das 75.696 t CO2 pro Jahr.

Die Einsparung entspricht dem jährlichen Stromverbrauch von rund 33.600 deutschen Haushalten und lässt sich bei einem Strompreis

von 0,22 € mit 33,3 Millionen € pro Jahr beziffern.
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Aufgaben der AG Lichtverschmutzung

• Weitere Akteure gewinnen

• Technologisches Konzept weiterentwickeln

• Beleuchtungsrichtlinie von Fulda multiplizieren in andere Städte

• Politische Lobbyarbeit => Beschlüsse herbeiführen

• Breitenwirkung durch Bürgerbeteiligung (Ideen für Hessen) 

• Schulen mit Projektgruppen

• Infoveranstaltungen in den Städten

• Besondere Infoveranstaltungen auf der Laga 2023 in Fulda

• Auftritt auf Hessentag in Pfungstadt

• Auftritt auf Hessenfest in Berlin 
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Meilensteine der AG Lichtverschmutzung

29.3. Initialisierung der AG

=> Wer wird Gründungspartner?

Anfang Mai Kick-off in Fulda (erste Sternenstadt Deutschlands)

16.5. UNESCO Tag des Lichts => wollen wir hierzu aktiv werden?


